
Wir leben heute im Zeitalter der chronischen 

Erkrankungen. Diabetes, Rheumatische 

Erkrankungen, Allergien, Neurologische Er-

krankungen, Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems 

sowie ein dauerhaft überlastetes Immunsystem, ganz zu 

schweigen von chronischen Schmerzen, Demenz, Alzhei-

mer und Parkinson sind mittlerweile nicht mehr die Aus-

nahme, sondern die Regel – und das sogar mit steigender 

Tendenz.

In vielen Fällen lässt sich auch durch ausgefeilte Diagostik 

keine Einzelursache für das Problem ausmachen, viele 

Patienten gelten als „austherapiert“ und sind dauerhaft 

auf Therapien Medikamente angewiesen, welche wenigs-

tens die stärksten Symptome kontrollieren sollen. Von 

tatsächlicher Gesundheit und Lebensqualität ist das leider 

oft weit entfernt. Warum ist das so?

Neueste Forschungsergebnisse machen die steigenden 

Umweltbelastungen für einen großen Teil dieser Problem-

fälle zumindest mitverantwortlich. „Das Problem dabei 

ist, dass es meist nicht eine bestimmte Störung oder eine 

einzelne Ursache gibt“, erklärt Melissa Lohner, ausge-

bildete Intensiv-Krankenschwester, Heilpraktikerin und 

Inhaberin des „Gesundzentrum Bavaria“ in Tittling, „Es ist 

vielmehr eine Frage des sprichwörtlichen letzten Tropfens, 

der das Fass zum Überlaufen bringt.“

Dies bestätigt die moderne Labordiagnostik mit Fakten: 

es gibt praktisch kaum einen Menschen in unserer Ge-

sellschaft, der von Holzschutzmitteln, Schwermetallen, 

Pestiziden, Mikroplastik, Lacken und weiteren Toxinen im 

Körper unbelastet ist. Wir leben in einer Welt, in der wir 

praktisch täglich mit zahlreichen Schadstoffen in Kontakt 

kommen, die sich teilweise über Jahrzehnte im Körper 

anreichern. 

FAHREN SIE MIT IHREM AUTO AUCH 

MANCHMAL DURCH DIE WASCHANLAGE, 

UM ES VON SCHMUTZ ZU BEFREIEN - UND 

FREUEN SICH DANN, WENN ES WIE NEU 

FUNKELT?

DANN GÖNNEN SIE SICH DOCH AUCH 

EINMAL EINE BLUTWÄSCHE FÜR IHR 
WUNDERWERK KÖRPER. WARUM?  

LESEN SIE...

einmal 
Blutwäsche
bitte

THERAPIEKONZEPT

Heilpraktikerin Melissa Lohner

Im Blut des normalen „Zi-
vilisationsmenschen“ las-
sen sich heutzutage große 

Mengen an schädlichen 
Toxnen nachweisen. Diese 
Belastung zu senken kann 
bei vielen chronischen Er-

krankungen zu erheblichen 
Verbesserungen führen.
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„Der Körper verfügt über zahlreiche 

Strategien, diese Toxine im Körper 

einzulagern, so dass er lange Zeit 

damit zurecht kommt. Doch irgend-

wann – abhängig von der persön-

lichen Disposition – sind diese 

Möglichkeiten ausgereizt und das 

System kippt. Dann kommen nach 

und nach Probleme, beim einen 

schwerer, beim anderen eher schlei-

chend und immer äußerst vielge-

staltig. Das macht es so schwierig, 

„die Eine“ Ursache zu finden. Die 

wahre Ursache ist alles zusammen.“, 

fasst die Expertin zusammen.

Die Lösung liegt auf der Hand: 

das Gift muss raus. Doch leider 

ist dies nicht so einfach, denn die 

schlimmsten Toxine sind auch die 

hartnäckigsten. Bisher war eine tat-

sächliche, nachweisliche Entgiftung 

auf wissenschaftlicher Basis z.B. 

durch Chelattherapie langwierig. 

Aufgrund der Pionierarbeit der INUS 

Group mit einem Spezialisten der 

therapeutischen Apherese Dr. R. 

Straube  (36.000 Therapien) und 

dem Team der INUS Medical Center 

AG in Cham, konnten in den letzten 

Jahren jedoch vielseitige Einsätze 

der therapeutischen Apherese  mit 

dem Verfahren der INUSpherese® 

neu entdeckt und analysiert werden 

und damit neue Behandlungsan-

sätze für chronische Erkrankungen 

entwickelt werden. (Unter Apherese 

versteht man, vereinfacht ausge-

drückt, die maschinelle Blutreini-

gung, Anm.d.Red.)

Die therapeutische INUSphere-

se® umfasst verschiedene Arten 

der Entfernung von schädlichen 

belastenden Substanzen aus dem 

Blut per Doppel-Membran-Fil-

trations-Plasmapherese. Mit der 

INUSpherese®/Blutwäsche erreicht 

man gleichzeitig mehrere Ziele: Man 

wäscht aus dem Blut gezielt krank-

heits- und entzündungsfördernde 

Substanzen wie Schwermetalle, 

Umweltgifte, Mikroplastik, etc. her-

aus. Zudem reduziert man mit der 

INUSpherese®   Entzündungsstoffe 

wie CRP oder TNF-a. Außerdem fil-

tert man fehlgebildete autoimmune 

Antikörper heraus. Die INUSphere-

se® ist die einzige „Umweltaphere-

se®“ die derzeit existiert und damit 

das einzige Verfahren um sicher 

und auf wissenschaftlicher Basis 

die Toxinbelastung im Organismus 

nachweisbar zu senken und sämt-

liche Systeme damit zu entlasten. In 

mehr als 31.000 Anwendungen hat 

sie sich bewährt. 

Im Gesundzentrum Bavaria in Titt-

ling wird die INUSpherese® exklusiv 

durch Dr. Dr. Thomas Neubauer und 

Dr. Beate Voigt durchgeführt.
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Information von: 
Gesundzentrum Bavaria 
Melissa Lohner 
Passauer Straße 20 | Tittling 
Tel. 0 85 04 / 96 99 049 
info@gesundzentrumbavaria.de

Auf nunmehr 340 Quadratmetern Fläche bietet das Gesundzentrum Bavaria modernste Natur-
heilkunde sowie Hochleistungsdiagnostik für ganzheitliche Gesundheit.
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